
Rumänienhilfe Pro Sighisoara 
 

Verein mit dem Zweck der Bevölkerung von Sighisoara 
(deutsch “Schässburg“; „Siebenbürgen“; „Rumänien“) 
 materielle Hilfe und ideelle Unterstützung zukommen zu lassen. 
 
 

 

 

 

Rückblick auf den jährlichen Projektbesuch in Sighisoara 

 

 
Ein Teil der Nutzniesserinnen im Tageszentrum in Sighisoara 
 
Auch in diesem Jahr besuchte eine Delegation des Vereines Rumänienhilfe Pro Sighisoara unsere Partner in 
Rumänien. Vom 26. April – 1. Mai 2017 waren Viviane Schwizer, Präsidentin, sowie Heidi Jucker und Ruth 
Hahn, Beisitzerinnen, im Gastland. Dabei pflegten wir viele gute Gespräche mit der Zentrumsleitung und 
erweiterten auch unsere Kenntnisse von Rumänien. Wiederum bestätigte sich, dass die Planung in Rumäni-
en angesichts der vielen Probleme schwierig ist: Oft können die nötigen Gelder für die Betriebskosten für 
Alters- und Pflegeheime vom Staat nicht längerfristig garantiert werden. Das erschwert die Führung und 
verunsichert die Angestellten. Die zuverlässige Hilfe von Pro Sighisoara ist so ein «Licht in der Brandung». 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
Wir nahmen erneut an einem Mahlzeitentransport teil und erlebten die Mitarbeitenden bei ihrer Arbeit.  
 

 
 
Ein Höhepunkt war das festliche Abendessen, das «cina festiva», zu dem Pro Sighisoara die Mitarbeitenden 
bereits traditionsgemäss einlädt.  
 

 
 
Schockiert waren wir beim Besuch im städtischen Alters- und Pflegeheim, in dem rund 40 teilweise bett- 
lägerige Personen in einem ehemaligen Gefängnis in Sighisoara elendiglich dahinvegetieren.  
Gleichentags waren wir in der Pfarrei Viishoara zu Gast, die ebenfalls von Pro Sighisoara unterstützt wird. 
Eindrücklich war der Gottesdienst in der orthodoxen Kirche in Corneste mit Stadtpfarrer Ovidiu Dan. Die 
Kirche gibt den Menschen Halt und immer wieder Hoffnung.  
 
Fazit nach unserem Aufenthalt: Die allermeisten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer haben Mühe, mate-
riell über die Runden zu kommen. Auch auf die Mitarbeitenden «unserer» beiden Zentren, des «Centrul de 
zi» sowie des «Centrul de noapte», brauchen darum unsere Aufmerksamkeit und unsere Unterstützung. 
Danke, wenn Sie uns dabei unterstützen.  
 
4. Mai 2017, Viviane Schwizer, Präsidentin des Vereines Rumänienhilfe Pro Sighisoara 


